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Karsten Jennerjahn als Präsident des
Bauernbundes Brandenburg wiedergewählt

Der alte Präsident ist auch der neue: Auf seiner
Mitgliederversammlung am 10. Februar 2009 in
Falkenrehde bestätigte der Bauernbund Brandenburg den
46jährigen Diplomlandwirt Karsten Jennerjahn aus
Schrepkow in der Prignitz mit großer Mehrheit in seinem
Amt. Jennerjahn, der einen 400-Hektar-Ackerbaubetrieb
im Haupterwerb bewirtschaftet, steht der
Bauernorganisation seit 2001 vor. Auch Vizepräsident
Bringfried Wolter aus Willmersdorf im Barnim und acht
weitere Vorstandsmitglieder bleiben im Amt. Neu im
Vorstand ist der Agrarstudent Marcus Schilka aus Guhrow
(Spree-Neiße). Nach 16 Jahren Vorstandsarbeit herzlich
verabschiedet wurde der Milchviehhalter Günter
Dammaschke aus Schenkendöbern (Spree-Neiße).

Die Mitgliederversammlung hatte am Vormittag mit einer
agrarpolitischen Kundgebung begonnen. Johanna Wanka,
brandenburgische CDU-Vorsitzende und stellvertretende
Ministerpräsidentin, bekannte sich zu starken ländlichen
Räumen, die in der Regionalpolitik gleichberechtigt
behandelt werden müssten. Der Rechtsanwalt und SPD-
Bundestagsabgeordnete Matthias Miersch warnte davor,
dass internationale Konzerne versuchen würden, über
Patente auf gentechnisch veränderte Organismen das
Eigentum der Landwirte an Nutzpflanzen und Nutztieren
auszuhöhlen. Jennerjahn kündigte an, der Bauernbund
werde sich weiter für gesunde bäuerliche Strukturen und
gegen Wettbewerbsverzerrung einsetzen. Scharf kritisierte
er den Verbrauch landwirtschaftlicher Flächen für Häuser,
Straßen, Tagebaue, Deponien und Naturschutzgebiete und
verkündete unter großem Beifall vor dem Brandenburg-
Lied: “Die Dörfer Atterwasch, Kerkwitz und Grabko
gehören für uns zur märkischen Heimat dazu.”
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